
Situation 
 
Ca. 2000 demenziellerkrankter Menschen im Vogelsbergkreis 
 
(Deutschland: 1,2 Millionen demenziellerkrankter Menschen, jährlich ca. 
250.000 Neuerkrankungen ) 
 
 
Mit 60 Jahren jeder 20. betroffen 
 
 
Mit 80-90 Jahren jeder 3. 
 
 
Viele ältere Menschen die allein zu Hause Leben 
 
 
Belastbarkeit von Angehörigen 
 
 
Veränderte Familienstrukturen 
 
 
Betreuungssituation ist ein wirtschaftliches Problem 
 
 
 
 
Alltagsbegleitung gewinnt zunehmend an  
 
Bedeutung weil 
 
 
 

1. Neue Betreuungskonzepte rücken immer 
  

mehr den aktiven Einbezug der zu 
    
betreuenden Personen in die Lebens-, 
    
Freizeit- und Alltagsgestaltung in den  
 
Mittelpunkt 

 
 
 

2. Das früher gelebte Leben der Menschen 
  

soll so lange wie möglich erhalten bleiben 
 
auch nach dem Umzug in ein Pflegeheim 



 
 
 
Hierbei ist ein biografieorientiertes Arbeiten zur  
 
Förderung noch vorhandener Fähigkeiten  
 
sowie zur  
 
Steigerung der Lebenszufriedenheit unbedingt  
 
erforderlich. 
 
 
 
Neben einer medizinisch-pflegerischen  
 
Versorgung  
 
wird die psycho-soziale Betreuung sowie die  
 
Alltagsgestaltung immer mehr in den  
 
Mittelpunkt gerückt. 
 
 
 
Diese Veränderungen erfordern spezielle  
 
Qualifikationen und schaffen neue berufliche  
 
Chancen 
 
 
 
Pflegereform Juli 08 
 
 
 
Für Menschen mit Demenz und ältere die sehr im Alltag eingeschränkt sind, 
erhielten bis dato maximal 460 Euro pro Jahr für Betreuungsleistungen. 
 
 
Ab Juli 08 können es bis zu 2400 Euro im Jahr werden, auch wenn keine 
Pflegestufe vorhanden ist. 
 
 
Von diesen Zuschüssen kann man die Alltagsbegleiter einsetzen 
 
 
 



 
Die Tätigkeiten einer Alltagsbegleiter-/in liegen zwischen der von Pflegekräften 
und Haushaltshilfen.  
 
 

 
 
 

Qualifizierung Alltagsbegleiter 
 

 
 

Ziele: Unterstützung zu geben bei der Gestaltung des persönlichen 
• Lebensraumes alter Menschen 
• Sich an ihren individuellen Lebensgeschichten zu orientieren 
• Ihre Kompetenzen erhalten und zu fördern 

 
 
 
Bei all diesen Aufgaben muss die Selbstbestimmung des Einzelnen unbedingt 
beachtet werden. Nur in dem Maße, wie er dazu nicht mehr in der Lage ist, 
muss die/der Alltagsbegleiter/-in unterstützend eingreifen ( Intervention ) 

 
 
 
Die Qualifizierung ist auf die Anforderung einer Tätigkeit als Alltagsbegleiter/-in 
ausgerichtet, so dass diese kompetent, verantwortlich und flexibel tätig sein 
können. 

 
 
Sie besteht aus folgenden Theoriemodulen: 
  

• Pflege und Betreuungsverständnis 
• Pflege im Alltag 
• Notfallsituation 
• Biografiearbeit 
• Krankheitsbilder und Pflegemaßnahmen 
• Pflegepraktische Fertigkeiten, Hygienische Grundlagen 
• Kommunikation 
• Den Alltag und die Freizeit gestalten 
• Ernährung im Alter u Haushaltsorganisation 
• Familienstrukturen 
• Rechtsfragen 
• Praxisreflexion 

 
 
 

„FÜR EIN SELBSBESTIMMTES LEBEN IM ALTER“ 
 

 



 

Forum des Vogelsbergkreises 
• Foren-Übersicht ‹ Gesundheit und Pflege  

Arbeitspapier für das nächste Treffen der Arbeitsgruppe " Pf 

von ischwalm am Fr 9. Jan 2009, 09:19  
Thema: Demenz im Vogelsbergkreis 
Demenzfreundliche Kommune 
Gemeinsam für ein besseres Leben mit Demenz. Chance bei einer Demenzerkrankung sollte, müsste und kann 
besser genutzt werden! 
 
Stichpunkte zu Diskussion  
 
1. Forderung und Förderung von notwendigen "Pflegestützpunkten" im Vogelsbergkreis. 
( Gesundheitsministerin Ulla Schmidt im Sommer 2008: Für ca.: 20.000 Menschen sollte ein Stützpunkt 
eingerichtet 
werden. Wird mit 60.Millionen Euro gefördert. Pflegereformgesetz). 
2. Entwicklung eines Kompetenznetz Demenz mit engagierten Bürgerinnen und Bürger des Vogelsberges. 
3. Gründung eines Vereines um die Stimme von demenzkranken Menschen hörbar zu machen und ihnen die 
Teilhabe am  
Sozialleben zu ermöglichen. Partner für diesen Verein suchen und finden. 
4. Enttabuisieren der Erkrankung Demenz durch Information und Aufklärung der Öffentlichkeit. 
5. Vernetzung der 17 Alten- und Pflegeheime im Vogelsbergkreis im Sinne von: voneinander lernen und 
Austausch 
von Erfahrungen u.s.w.. 
6. Förderung der Früherkennung von Demenz. Niederschwellige Angebote von Testungen. 
7. Weitere Aktionen "Demenz" mit Fortbildungen und Veranstaltungen, Filmabende, Diskussionen u.v.m.. 
8. Entwicklung einer "Erste-Hilfe Boschüre Demenz" für den Vogelsbergkreis. Evtl. ein "Erste-Hilfe Kurs". 
 
..........fangen wir an, machen wir weiter! 
gez.: Ingo Schwalm 
ischwalm  

   
Beiträge: 3  
Registriert: Fr 21. Nov 2008, 14:25  

 

http://www.forum.vogelsbergkreis.de/index.php
http://www.forum.vogelsbergkreis.de/viewforum.php?f=5
http://www.forum.vogelsbergkreis.de/viewtopic.php?f=6&t=13&start=0&st=0&sk=t&sd=a
http://www.forum.vogelsbergkreis.de/memberlist.php?mode=viewprofile&u=119
http://www.forum.vogelsbergkreis.de/memberlist.php?mode=viewprofile&u=119


Pro Seniore Residenz Am Schlossberg  

 Pro Seniore Residenz Am 
Schlossberg 

Erlenweg 8 
35327 Ulrichstein 
 
Telefon: 0 66 45/96 00-0 
Fax: 0 66 45/96 00-40 
 
ulrichstein@pro-seniore.com  
 
Leitung: Dieter Hahn 
Beratung: Uta Born 

weitere Bilder in der Galerie 
 

 

Ausstattung des Hauses:  
Garten/Park, Café, Kiosk, Balkon/Terrasse, Aufenthaltsraum, Beschäftigungstherapieraum, Bibliothek, Raum für 
private Feiern, Speiseraum, Notrufanlage, Gästeparkplatz. 

Pflegebereich:  
100 Pflegeplätze in 24 Einzelzimmern und 38 Doppelzimmern. 
Pflegeformen: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege (nach Bedarf eingestreut), Schwerstpflege. 
Ausstattung der Zimmer: Dusche/WC, Radio/TV-, Satelliten- und Telefon-Anschluss, 24-Stunden-Notruf, 
vollmöbliert, eigene Möbel können mitgebracht werden. 

Service-Angebot:  
Diätküche/Schonkost/Vegetarische Küche, kleinere Nähdienste und Hausmeisterleistungen, Einkaufsfahrten und 
Vermittlung von Fahrdiensten. Vielfältiges Betreuungs- und Freizeitangebot. Vermittlung weiterer umfangreicher 
Serviceleistungen. 

Lage des Hauses:  
Ulrichstein ist mit 660 Metern ü/NN Hessens höchstgelegene Stadt. Ihre 1000 Einwohner, im Volksmund 
„Mullstaaner“ genannt, blicken auf eine interessante Vergangenheit zurück. Liebevoll hergerichtete 
Hauseingänge, eine Fachwerkkirche, ein im 15. Jahrhundert errichtetes Zollhaus und das „Museum im Vorwerk“ 
präsentieren das Kulturgut der vergangenen Jahrhunderte. Auch eine ehemalige, 1847 errichtete Synagoge, das 
Judenbad das Judenbackhaus sowie der Judenfriedhof sind einen Besuch wert.  
 
Nicht nur die attraktive Infrastruktur, sondern auch die idyllische Umgebung sowie die saubere Luft Ulrichsteins 
laden zu erholsamen Spaziergängen ein. Vorbei an Streuobstwiesen, sanfthügeligen Weiden, glasklaren Bächen, 
Fischteichen und bizarren Formen magmatischen Gesteins gibt es einiges zu entdecken.  
Der 614 Meter hohe Schlossberg ist schon von weitem zu sehen und lockt zahlreiche Besucher an. Nach einem 
kurzen Aufstieg wird man mit einem herrlichen Blick über einen großen Teil des Naturparks Hoher Vogelsberg 
belohnt.  
 
Ulrichstein ist auch ein idealer Ausgangspunkt zur Besichtigung mittelalterlicher Orte, wie zum Beispiel Schotten, 
Lauterbach und Alsfeld mit ihren historischen Fachwerkbauten. 
 
Die Pro Seniore Residenz Am Schlossberg befindet sich in einer ruhigen Umgebung am Stadtrand von 
Ulrichstein. Direkt ab der Haustür kann man zu einem ausgedehnten Spaziergang ins Grüne aufbrechen oder zu 
einem Stadtbummel starten. Zur Erkundung der weiteren Umgebung stehen öffentliche Verkehrsmittel zur 
Verfügung. 
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